
Tradition im Blut. Innovation im Kopf. Hohenlohe im Herzen. 

      

Die ARD als öffentlich-rechtlicher Rundfunk- und Fernsehsender berichtet 
bekannterweise auch über die Landtagswahlen Baden-Württemberg am 
8. März 2026. Diese Berichterstattung verbunden mit Wählerbefragungen 
wird durch das Institut „Infratest dimap“ durchgeführt. Hier werden 
Prognosen und Hochrechnungen auf Basis einer repräsentativen Stichprobe 
von Wahlbezirken erstellt.  

Für eine solche repräsentative Stichprobe wurden folgende Wahlbezirke 
ausgewählt: 

Wahlbezirk 015-15 Jagstheim  

Jagstheimer Hauptstraße 159, Jagstauenhalle  

Wahlbezirk 016-16 Westgartshausen 

Kellerweg 7, Alte Schule Westgartshausen  

 

Die wesentliche Grundlage für die Berichterstattung bildet die 
repräsentative Wählerbefragung am Wahltag. Dies bedeutet, dass die 
Korrespondenten des Institutes am Wahltag in Crailsheim in den genannten 
Urnenwahlbezirken vor Ort sein werden und die Wählerinnen und Wähler 
nach Verlassen des Wahllokals ansprechen werden und bitten, einen kurzen 
Fragebogen auszufüllen. 

Hier einige Informationen zum genauen Ablauf der Befragung: 

• Im Rahmen der Wahltagsbefragung werden Wählende nach ihrem 
Wahlgang gebeten, einen kurzen Fragebogen auszufüllen. 

• Hierzu werden die aus dem Wahllokal kommenden Wählenden nach der 
Stimmabgabe angesprochen. 

• Die Befragung zur Wahl ist selbstverständlich freiwillig und anonym. 

• Auf dem kurzen Fragebogen wird nach der aktuellen Wahlentscheidung 
und nach der Stimmabgabe bei der letzten Wahl gefragt. Daneben werden 
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Alter, Geschlecht und andere soziodemografische Merkmale sowie für die 
Wahlentscheidung ausschlaggebende Aspekte erhoben. 

• Stündlich melden die Korrespondenten telefonisch die Ergebnisse der 
Befragung in die „Infratest dimap“ Datenzentrale. Auf der Basis dieser 
Befragung entsteht die Prognose, die nach Schließung der Wahllokale der 
Öffentlichkeit präsentiert wird. 

• Die Korrespondenten vor Ort sind strikt angewiesen, den Ablauf der Wahl 
in keiner Weise zu stören. 

• Nach Schließung der Wahllokale werden die Hochrechnungen der 
Wählerbefragung auf der Basis bereits vorliegender Wahlbezirksergebnisse 
erstellt. 

Weitere Informationen: https://www.infratest-dimap.de/ 

 

Crailsheim, 19.02.2026 

 

gez. Dr. Christoph Grimmer 
Oberbürgermeister 
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